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„Man findet es in diesen Trümmerfeldern „ganz in Ordnung“, daß 
es hier keinerlei Ordnung mehr gibt. Daß hier Noten, Kaktus, ver-
beulte Kuchenform, Curtius‘ Griechische Geschichte, Hüte, Leichen, 
Blech- und Drahtfetzen friedlich vereint bei Klosettschüsseln he-
rumliegen. Zum Zerstörungsstil gehören auch die Gasherde und 
Badewannen, die hoch oben an Zimmern hängen, die Kleiderfet-
zen auf den zersplitterten Bäumen.“ 
(Studienprofessor und Künstler Hans Weis nach einem Gang durch 
Memmingen am 21. April 1945)

Ausschnitt aus dem Allgäuer
Beobachter, hrsg. von der
Kreisleitung Memmingen,
14. April 1945
(Stadtarchiv Memmingen)

Ausschnitt aus dem AllgäuerBeobachter, 
hrsg. von der Kreisleitung Memmingen,

3. Januar 1945
(Stadtarchiv Memmingen)

Siebendächerhaus nach dem 
Luftangriff am 20. April 1945 

(Stadtarchiv Memmingen)

Hintere Gerbergasse nach dem 
Luftangriff am 20. April 1945

(Stadtarchiv Memmingen)
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Gerberplatz nach dem Luftangriff am 20. April 1945


